
Stichwort:

l Pfingsten mit Kindern erleben

l Gottesdienst für Gross und Klein

l Lektion für die Kindergruppe

Autor:

Beat Bachmann arbeitet auf der Takano

Fachstelle der EMK im Bereich der Kin-

derarbeit. Er lässt sich von der Pfingst-

geschichte (aber auch von Fussball)

immer wieder neu begeistern!
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Wie erleben wir Pfingsten
mit Kindern? Hier ein Vor-
schlag mit Ideen für einen
Gottesdienst für Gross und
Klein. Dieser kann aber
auch für eine Lektion mit
einer Kindergruppe benützt
werden.  

Pfingsten: Das ist ein unfassbares,
unglaubliches Ereignis. Pfingsten ist
das Fest des Verstehens. Alle verste-
hen sich! Deshalb bietet es sich auch
an, einen gemeinsamen Gottesdienst
für Gross und Klein zu gestalten.

Gottesdienst-Ablauf
Hier ein möglicher Gottesdienstab-
lauf mit verschiedenen Elementen,
welche es je nach Zeit und Gemein-
de auch auszuwählen gilt. Es wird
hier nur ein grober Ablauf ohne
Details vorgestellt.

1. Kinderlobpreis

2. Klangspiel zum Bibeltext

3. Beispiel «Modellschiff» 

4. Auswirkungen Pfingsten

5. Ermutigungskärtli

1. Kinderlobpreis 
Ein paar passende Lieder zu Pfing-
sten.

l Wenn de Sturm tobt (f+f 1)
l Wienes Füür (Adonia)
l I wett di gspüre (Adonia)
l Zünd das Füür (KingsKids)
l O Herr giesse Ströme (DBH 3)
l Prophete und Aposchtel (BLB)

f+f1: früsch+fröhlich CD/Heft 1+2

DBH: Liederbuch «Du bist Herr», Bd. 3

BLB: aus Bibellesebund-Liederheft
«Mir sind jetzt binenand zum singe»

2. Klangspiel zu Apg. 2
Einleitung
Bevor wir zur eigentlichen Pfingst-
geschichte kommen, soll eine kurze
Zusammenfassung des ersten Kapi-
tels der Apostelgeschichte erzählt
werden.

Klangspiel
Bei der «Verklanglichung» (Verto-
nung) eines Textes werden einzelnen
Textstellen bestimmte Klän-
ge/Geräusche zugeordnet. Dadurch
wird das Gelesene zusätzlich auf
einer emotionalen Ebene aufgenom-
men. Die Kinder stellen sich die
Situation so genauer vor. Diese wird
für sie verständlicher.

Ablauf des Klangspiels
Der Leiter liest Apg. 2,1-6 vor. Die
Gottesdienstbesucher erhalten den
Auftrag, sich dabei zu überlegen,
was in den beschriebenen Situatio-
nen zu hören ist. Welche Geräusche
und Klänge die Leute damals wohl
gehört haben.

Anschliessend wird gemeinsam
überlegt und ausprobiert, wie diese
Klänge und Geräusche heute erzeugt
werden können. Die Geräusche kön-
nen mit Gegenständen, Körperin-
strumenten (klatschen, schnippen,
trampeln etc.) oder vorhandenen
Instrumenten erzeugt werden. Den
Textstellen werden dann die ent-
sprechenden Klänge und Geräusche
zugeordnet. Dann liest einer den
Text langsam vor, die anderen
machen an den entsprechenden
Stellen die jeweiligen Geräusche. 

Hier ein paar Beispiele:

l Gemurmel

l Windgeräusche mit Mund

l Ah und Oh-Rufe

l Alle reden in verschiedenen Spra-
chen (Quelle: «Leben entdecken –
Gott gibt’s» NT-Ordner, Bundes-Ver-
lag, Witten)

3. Beispiel «Modell-
schiff»
Vorbereitung
Eine grosse Sagexplatte wird schiff-
förmig zugeschnitten. Damit die
Masten eingesteckt werden können,
bohren wir drei Löcher in den
Sagexboden. Kleine Legowägeli oder
Spielautos werden unter dem Sagex-
boden befestigt. Auf die Segel
schreiben wir die drei Worte «Gebet»,
«Gemeinschaft», «Gottes Wort».
Danach kleben wir die Segel an den
Rundstäben oder Bleistiften fest. Wir
lassen die Segel neben dem fahrba-
ren Schiffsrumpf liegen. Wir stellen
die Spielmatrosen und den Föhn
bereit.

Präsentation

Auf einem grossen Tisch steht das
Modellschiff. Wir versuchen ge-
meinsam herauszufinden, was es
alles braucht, damit das Schiff fah-
ren kann. Wir stellen Matrosen
(Spielfiguren) auf das Schiff und
hissen die Segel in die vorbereiteten
Löcher.

Nun ist das Schiff zwar seetüchtig,
aber es fährt noch nicht. Der Wind
fehlt natürlich! Die Kinder dürfen
versuchen, das Schiff mit Pusten in
Bewegung zu bringen. Danach ver-
suchen wir, ob sich das Schiff auch
mit einem Föhn antreiben lässt. 

Vergleich zur Pfingst-
geschichte:
Wenn wir zu Jesus gehören wollen,
ist das, wie wenn wir in sein Schiff

Gottesdienst

Be-geist-erung 
an Pfingsten

Den
Text-
stellen
werden
dann die
entspre-
chenden
Klänge
und
Geräu-
sche
zugeord-
net. 
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einsteigen. Zuerst
mussten die Jünger

warten. Sie nutzten
die Zeit fürs Gebet, für

die Gemeinschaft und fürs
Lesen in Gottes Wort. Aber erst

der Wind, der Heilige Geist, bringt
das Schiff in Fahrt. Dieser  Wind
treibt die Jünger an, so dass sie nicht
anders können, als den Menschen
von der Liebe Gottes zu erzählen.

Dampfschiff
Als Alternative oder Weiterführung
kann auch ein einfaches Dampf-
schiff zur Veranschaulichung herge-
stellt werden (z.B. während Lektion
mit Kindern). 

Eine genaue Anleitung für das
Dampfschiff kann bei der Takano
Fachstelle EMK (Tel. 062 205 70 00)
angefordert werden.

Quelle Modellschiff + Dampfschiff: 

«Füür und Flamme» - ein Arbeitsheft
zum Thema «Mit Kindern glauben»
mit Vorschlag für eine Kinderwoche.
Takano Fachstelle EMK, Olten

4. Auswirkungen
Pfingsten
Welche Auswirkungen hatte das Er-
eignis von Pfingsten für die Apos-
tel? Evtl. gemeinsam werden die fol-
genden Veränderungen erarbeitet:

Nur wenige Menschen folgen Jesus
nach. Die Zahl der Anhänger Jesu
wächst.

Jesus wird von seinen Jüngern oft
nicht verstanden. Sie müssen ihn
immer wieder fragen. Die Anhänger
von Jesus wissen plötzlich genau,
was sie von Jesus weitersagen müs-
sen.

Petrus hat Angst und will Jesus
nicht mehr kennen. Petrus spricht
öffentlich von Jesus, auch ganz
mutig vor dem jüdischen Rat.

Die Anhänger von Jesus streiten
sich, wer von ihnen der Grösste sei.
Die Jünger beten, essen gemeinsam,
teilen ihren Besitz und helfen sich
gegenseitig.

5. Ermutigungskärtli
Zum Abschluss erhalten alle Gottes-
dienstbesucher ein Ermutigungs-
kärtli mit der Zeichnung, welche den
Heiligen Geist als unsichtbaren Hel-
fer und Beistand darstellt, sowie den
Bibelvers aus Johannes 14,16: 

«Und ich werde den Vater bitten,
dass er euch an meiner Stelle einen
anderen Helfer gibt, der für immer
bei euch bleibt, den Geist der Wahr-
heit.»

Zeichnung aus www.unti-online.net

Weiteres Material
l Arbeitsbogen zu Pfingsten: Skiz-

ze von Jerusalem mit Ereignisbil-
dern zum Ausmalen,  Ausschnei-
den und Aufstellen. 
www.aue-verlag.de

l Film «Apostelgeschichte» (Dop-
pel-DVD oder 4 Videos) Hänssler-
Verlag, mit
s t ä n d i g e r
Angabe des
Bibeltextes,
vor allem
g e e i g n e t
um kurze
Ausschnitte
zu zeigen

l Adonia-CD «Di 12 Apostle»    l

Gottesdienst


